
Du bist ein echter Trottel! Hast Du eigentlich mal darüber nachgedacht, was Du 
das gerade machst? Solche Worte sitzen, verletzen, keiner von uns, der so 
angesprochen werden möchte.  

Das hast Du prima gemacht! Super, dass Du das möglich machst, vielen Dank! 
Solche Worte gehen runter wie Öl, lassen unserer Herz springen und machen einen 
Regentag zu einem Sommertraum.  

Worte haben große Wirkungen, oft hängen sie lange nach, zerbrechen 
Beziehungen oder bauen auf und machen große Geschichte, alles ist möglich. 
Entsprechend umsichtig müssen wir mit dem umgehen, was unseren Mund 
verlässt.  

Eine kurze Anleitung, wie Gott mit uns Menschen spricht, findet sich im 
Jesajabuch, der Losung von heute:  

Gleichwie der Regen und Schnee vom Himmel fällt und nicht wieder dahin 
zurückkehrt, sondern feuchtet die Erde und macht sie fruchtbar und lässt 
wachsen, dass sie gibt Samen zu säen und Brot zu essen, so soll das Wort, das aus 
meinem Munde geht, auch sein. (Jes 55,10-11) 

Worte sollen stärken wie der Regen die Erde erquickt. Sie sollen Früchte 
ermöglichen und das Gute zum Wachsen bringen, zum Leben helfen und 
Geschichte machen.  

Gottes Worte sind so. Wir verändern die Welt, wenn wir uns daran ein Beispiel 
nehmen. 

Bleiben Sie behütet 

Ivo Huber, Dekan 
 


